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Aufgabe 1 (5 Punkte)
Untersuchen Sie die folgenden Reihen auf Konvergenz und absolute Konvergenz:
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Hinweis für (d): Bernoulli’sche Ungleichung!

Lösung:
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Sobald n ≥ 3 ist dieser Ausdruck kleiner als 8

9 =: q < 1.

(b) Die Folge 1√
n
ist eine monoton fallende Nullfolge. Damit ist die alternierende Reihe nach dem

Leibnizkriterium konvergent. Sie ist nicht absolut konvergent, da 1√
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Nun, für beliebiges ε > 0 gilt
√
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Nun gilt mit der Bernoulli’schen Ungleichung (1 + 1
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ist eine monoton fallende Nullfolge. Beweis: Sei an := n+1
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Also folgt die Konvergenz der alternierenden Reihe wieder mit dem Leibnizkriterium.
Die Reihe ist nicht absolut konvergent, da n+1
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divergiert.


